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Gestützt auf 

– den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf 
Artikel 314, in Verbindung mit dem Vertrag zur Gründung der Europäischen 
Atomgemeinschaft, insbesondere mit Artikel 106a, 

– die Verordnung des Rates (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 vom 25. Juni 2002 über die 
Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften1, 
insbesondere auf Artikel 37, 

– den am 1. Dezember 2011 festgestellten Gesamthaushaltsplan der Europäischen 
Union für das Haushaltsjahr 2012, 

legt die Europäische Kommission der Haushaltsbehörde den Entwurf des 
Berichtigungshaushaltsplans Nr. 1 zum Haushalt 2012 vor. 
 
 
ÄNDERUNGEN BEI DEN EINNAHMEN UND AUSGABEN NACH EINZELPLÄNEN 
 
Die Änderungen bei den Einnahmen und Ausgaben nach Einzelplänen sind über den EUR-
Lex-Server abrufbar (http://eur-lex.europa.eu/budget/www/index-de.htm). Eine englische 
Fassung der Änderungen dieser Ausgabenübersicht ist informationshalber als technischer 
Anhang beigefügt. 
 

                                                 
1 ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1. 
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1. EINLEITUNG  

Der Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans (EBH) Nr. 1 für das Haushaltsjahr 2012 betrifft die 
Finanzierung des ITER-Projekts und berücksichtigt gemäß der zwischen dem Europäischen Parlament 
und dem Rat im Dezember 2011 erzielten Vereinbarung im Haushaltsjahr 2012 in 
Haushaltsartikel 08 20 02 — Euratom — Europäisches Gemeinsames Unternehmen ITER — 
Kernfusion für die Energiegewinnung den Betrag von 650 Mio. EUR in Mitteln für Verpflichtungen.  

2. ITER 

Am 1. Dezember 2011 wurde im Trilog die Finanzierung der zusätzlichen Kosten des ITER-Projekts 
in Höhe von 1,3 Mrd. EUR in den Jahren 2012-2013 wie folgt vereinbart: 

– 100 Mio. EUR sind bereits in den ITER-Haushaltslinien des Haushaltsplan 2012 veranschlagt; 

– 360 Mio. EUR an Mitteln für Verpflichtungen werden im Haushaltsverfahren 2013 im Rahmen der 
Obergrenzen für Mittel für Verpflichtungen des MFR bereitgestellt, wobei die Bestimmungen der 
Haushaltsordnung und der IIV vom 17. Mai 2006 uneingeschränkt angewandt werden, so dass jede 
weitere Änderung des MFR im Zusammenhang mit dem ITER ausgeschlossen ist, 

– die Obergrenzen für Mittel für Verpflichtungen der Rubrik 1a für die Jahre 2012 und 2013 werden 
um 840 Mio. EUR angehoben, und zwar um 650 Mio. EUR im Jahr 2012 und um 190 Mio. EUR 
im Jahr 2013. Diese Anhebung wird durch eine entsprechende Senkung der Obergrenzen für Mittel 
für Verpflichtungen der Rubrik 2 (450 Mio. EUR für das Jahr 2011) und der Rubrik 5 (243 Mio. 
EUR für das Jahr 2011 und 147 Mio. EUR für das Jahr 2012) ausgeglichen; 

– die Gesamtobergrenze für Mittel für Verpflichtungen für das Jahr 2013 wird um 580 Mio. EUR 
angehoben, was durch eine entsprechende Senkung der Obergrenze für 2011 ausgeglichen wird.  

Diese politische Vereinbarung wurde daraufhin vom Europäischen Parlament und vom Rat gemäß 
ihren internen Verfahren durch einen Beschluss vom 13. Dezember 20112 angenommen.  

Nach der Anhebung der Obergrenzen für die Rubrik 1a für das Haushaltsjahr 2012 können nun die 
betreffenden Mittel für Verpflichtungen in Höhe von 650 Mio. EUR in den Artikel 08 20 02 — 
Euratom — Europäisches Gemeinsames Unternehmen ITER — Kernfusion für die Energiegewinnung 
eingesetzt werden. 

 

                                                 
2  ABl. L 4 vom 7.1.2012, S. 14.  
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